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Bus meinem polütfcf,en iexifon
ÔiUeter. Gin Sürcher Stadtrat, ßat fich um das Qahr

1916 durch feine reaktionäre (Befinnung um die
(Unterdrückung des Sortfehrittes oerdient gemacht. Ser
Giebling des Srauenoereins.

«Einbrecher. Sie find für (Einführung der !J3oli3eiftunde
dankbar, da fie noch nie fo ungehindert ihrem ßand-
roerk nachgehen konnten, roie jet)t, roo die !TJoli3ei

ihre roichtigfte 2Jufgabe darin fieht. friedliche Sürger
um jroölf ühr in die 2flappe 3U fchicken.

Jrau. SDiejenige, die in 3ürich die Politik macht. Sehr
einflußreich, befonders roenn ihr 2TIann Stadtrat oder
fo etroas ähnliches Ift.

Jrauenoerein. ine Bereinigung oon 2Ttenfchen, angeblich

des fchöneren ©efchlechls, 3ur Sorderung des
ÜBo^eibufjen- und Spitjelfnftems. 28idmet fich auch
Dornehmlich dem 23olksroohl. (Siehe dort.)

Freiheit. ^Dasjenige, roas roir Schroei3er in Sürich bis

nachts um 3roölf Uhr bePfeen. 2Sas dann kommt, ift
Mittelalter. (Siehe dort.)

fremde. SMejenigen, die fich über die Kegierung des
Kantons Sürich luftig machen. Sie roerden um 3roölf
ühr nachts unter ?Ioli3eiaufficht ins Sett gefchickt.

Çtrjel. in ÎBfarrherr in 2lufierfihl. Sirtuofe im 2\ück-
roärlsgehen. Srodu3lert fich im ©rofien Stadlrat.

Ranfonaraf. 2tngeblich eine Sehörde. ®er Seroeis ift
3U erbringen.

Mittelalter. ine (Einrichtung 3ur rdroffelung der bürgerlichen

Sreiheit.
Polizei. 2tuch das 2Iuge des ©efehes genannt. rroelft

fich fehr oft als kur3fichtig. Sum Seifpiel in Singen
der Sittlichkeit. 2Sird oft auch 3ugekniffen, und 3roar
dann, roenn gröfiere und kleinere Stadträte unter
denen find, die die !Boli3eifiunde nicht haben fchlagen
hören.

Polneibufie. ffirofie inkunflquelle der Stadt, herrührend
aus Cieberlretungen der Soli3eiftunde. Saher die

grofie Seliebtheit der lehteren bei den Sehörden und
Srauen.

Polt3eiftunde. Grganifierte 2Tachtruheftörung. ine Ausrede

der J(oli3ei und 3roar dafür, dafi fie die Spitjbuben,
die fich mit (Einbrüchen, Kaubmorden und derlei
Kleinigkeiten befaffen, laufen läfit.

PolijifH. Serjenige Klenfch, der den gan3en Sag darauf
roartet, dafi es 3roölf Uhr fchlägt, roorauf er einen
unerhörten Skandal anfängt, ruhigen Sürgern ihren
Kaffee oor der Kafe roegnimmt, friedlich heimkehrende

anrempelt und überhaupt roo und roie er nur kann,
durch Srooo3ierung die übrigen Klenfchen da3U auf-
rei3t, Kachtlärm 3U oeranftalten. 2öenn ihm das nicht

gelingt, tut er es auch felber.

Regierung. Sasjenige Organ, das den Sürgern oor-
fchreibt, roas pe 3U tun haben. 3n Sürich der Srauenoerein.

Sittltchfeit. ine ©elegenheit 3ur ©ründung oon Sereinen.
Sie roird hauptfächlich oon Pfarrer ßir3el gepredigt

HotelLS Thealer s Konzerte Cafés
BASEL

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

VÂ,GLOÇK#Basej
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion G. Blondel ]63i
Monatlich zweimal Programm- 11. Personalwechsel

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. Bes.: A. Clar

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

Gasthaus zum Hirschen
Hllemtsasel 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr gmr Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Gesellschaft - Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

DffPfll Holt?' Blume -^"""?9se:-34s
W% II ^ Ul £ Zentralheizung. Elektr. Licht. ZimmerII II AITI von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-UHWVI zeit. Abendplatten in grosser Auswahl

Prima Weine. Kardinalhier, hell und dunkel.
Telephon 1695 im" Täglich Konzert ~Mi Telephon 16s5
iestens empfiehlt sich Wwe. MTiller-Kooh.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel i582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenheiter Gempp.

Zum Greifen ii Greifengasse

Basel
Allrenommirries Bierlokal

Prima Küche I Gute Weine
1S52

Grosse Räume für Vereine

und Familienfeste
Besitzer: EMU. HUG

Hotel STADTHOF "sei
Café-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. Jali. Forrer.

Alte Bayrische Bierhalle
zum Franziskaner

Steinenvorstadt 1 a Steinenberg 23 (Zentrum der Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

FriedaA.o ry.t licli geprüfte Masseuse
Pédicure
Bedienung

Manicure Facemassage Î5
in und ausser dem Hause £

Innere Margarethenetrasse 24, BASEL

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeltungen

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

flrmbartd-Uhren
wird sieh lohnen.'.

BS" Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiunizahlen u. Zeiger
Fr. 20.-

Armbanduhr Nr. 25 12.-
Versand gegen Nachnahme.

6g. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80 Garantie

Vers.diskretd Fr. Gautschi,
.Pestalozzihaus, BrugglAarrj.)1528

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen über alle
sanitären Bedarfsartikel, Irrigateure,

Prauendouchen,
Gummiwaren, Leibbind. etc. 1350

Sanitäts-Geschäft
Hübscher, Zürich
Seefeldstrasse 98

LUZERN
Besuchen Sie in Luzern

Flora- u. Renoma-Kino
Stets Eingang der neuesten Sujets

Fiimverleih-lnstitut, Monopol-Vertrieb.
Telegr.,Adr. : Filmkarg. 1667 Chr. Karg.

Grosse Ausstellung

im Puppenheim beim Grossmünster, Zürich.
Grosse Auswahl in Gelenk- und Lederpuppen.

Reparaturen sämtlicher Puppen (Schlafaugen, Zähne
einsetzen). Selbstanfertigung von Haarperücken. i%r)

B u re a ii -

Gültig vom 1. Oktober 1916
(zweifarbig)

mit allen im Hauptbahnhof Zürich
abgehenden und ankommenden Zügen, den

abgehenden Zügenvon Enge und Stadelhofen,
sowie die direkten Schiffsverbindungen.

Preis Fr. 1.

Zu beziehen in der

Buchdruckerei Jean Frey
Dianastrasse Nr. 5, Zürich.

Bitte, telefonieren Sie Zürich.
Tag- und

Nachtbetrieb

flus meinem politischen Lexikon
SiUeter. Ein Iürcker Staätrat. Kat sicn um clas Ianr

l?Iü ciurck seine reaktionäre Gesinnung um äie llnter-
ärückung äes Sortsckrlttes veräient gemackt. Der
Liebling äes Srauenverelns.

Einbrecher. Sie sinä für Einfükrung äer Polizeistunäe
äankbar, äa sie nock nie so ungekinäert ikrem Kanä-
werk nackgeken konnten, wie jetzt, wo äie Polizei
ikre wicntigste Aufgabe äarin siekt, srleälicke Bürger
um zwölf Ukr in äie Alappe zu sckicken.

§rau. Diejenige, äie In !ZllrIck äle Politik mackt. Sekr
einflufzreick. besonäers wenn Ikr Mann Staätrat oäer
so etwos äknlickes Ist.

srauenverein. Eine Bereinigung von Alenscken, ongeb-
Ilck äes scköneren Gesckleckts, zur Söräerung äes

Polizeibußen- unä Spihelsnstems. Wlämet sick auck
vornekmlick äem Bolkswokl. (Sieks äort.)

Freiheit. Dasjenige, was wir Sckweizer In 5ZürIck bis

nackts um zwölf llkr besitzen. Was äann kommt. Ist

Mittelalter. (Sieke äort.)
Hremöe. Diejenigen, äle stck über äle Regierung äes

Aanlons 5ZürIck lustig macken. Sie weräen um zwölf
llkr nackts unter Pollzelausstckt ins Bett gesckiekt.

hirzel. Ein Psarrkerr in Außersikl. BIrtuose Im Rück-
wärlsgeken. Proäuzlert stck im Großen Staätrat.

Nantonsrat. Angeblick eine Beköräe. Der Beweis ist

zu erbringen.
Mittelalter. Eine Einrichtung zur Erdrosselung äer bürger-

Ilcken Sreikeit.
Polizei. Auck äas Auge äes Gesetzes genannt. Erweist

stck sekr oft als kurzslcktig. 5Zum Beispiel in Dingen
äer SIlOIckkelt. Wlrä oft ouck zugekniffen, unä zwar
äann. wenn größere unä kleinere Staäträte unter
äenen sinä, äie äle Pollzeistunäe nickt kaben sckiagen
kören.

Polizeibuße. Große Elnkunstquelle äer Staät. kerrükrenä
aus lleberlretungen äer Polizeistunäe. Daker äie

große Beliebtkeit äer letzteren bei äen Beköräen unä
Srauen.

polizeistunoe. Organisierte Aacktrukestörung. Eine Aus-
reäe äer Pollzel unä zwar äasür, äaß sie äie Spitzbuben,
äie sick mit Eindrücken, Raubmoräen unä äerlel
Kleinigkeiten besassen. laufen läßt.

Polizist. Derjenige Alensck. äer äen ganzen Tag äaraus
wartet, äaß es zwölf llkr scklägt, woraus er einen
unerkörten Skanäal ansängt, rukigen Bürgern lkren
Aassee vor äer Aase wegnimmt, srieälick keimkekrenäe
anrempelt unä überkaupt wo unä wie er nur kann.
äurck Provozierung äie übrigen Alenscken äazu
aufreizt. Nacktlärm zu veranstalten. Wenn ikm äas nickt
gelingt, tut er es auck selber.

Negierung. Dasjenige Organ, äas äen Bürgern vor-
sckreibt, was sie zu tun Kaden. In !Zürick äer Srauenverein.

Sittlichkeit. Eine Gelegenkeit zur Grünäung von Vereinen.
Sie wirä kauplsäcnllck von Pfarrer Kirzel gepreälgt

ls

llon-vrtkslle St.Klsrs
(Isrs5tra55e 2, Lasel I4ZI

làzlicn Z1-055« Moniert? - Lr5tkla5siz«lrupp«n- u.

Zpeiislitàten Ensembles /nittaz- u. 6oen«.-t255en

keiclie Iszez-risrte. Inliaber tl.Inôn^-V/àlcni.

>leu eingericktet unä umgestaltet seit to. August
virektion v. vlonilel sz,

IVlonatlieli Zweimal proßrsmm- u. personalweeksel

cakè-keMllM ..cilZliil."
Irn Lornrner grosse, izsäsekts Terrasse ^â^Iiok Xon^srt
keim Ztsät-I'keater u. N!>itor. Museum. kes.: Liar

Künstlsr- Xon^srts cisr bslisbtsn Kapells
Prof. iVIsrtini. l'âgl. v. 4-6 u. ^S-'/zl l Uli,-.

beim âlten lZää. kaknkol Iramlinie 2, l, 6
Derlen Sonntsg n 4 I is 10 I l r »k' ?SNI-Untonnsltung?rim^ Lallmusjic ?lotle (Zessllseks.kt - Reelle Weine

(Zute Küvde Limmer von l?r. l.M »n.
Ls empkisdlt siek Kestens 15. IHtuIisr-N, Lkvt àe Cuisine.

lA«ffMM? ^kl-kl kllIMK -^^"^à°7Z?z
II ì I !?z ^entcz>kei-un!Z. IZiektc. I.ickl. LimmerlUIIàl^I - rr. an. Hestsuration -u jed. "7-ixes-

MDUUlWHWl ?eit. ^denliplslten in grosser ^usvski
prims Weine. Kzrdinzwier, ke» unci cluniiei.

îeiepkon 1695 AM" rSglivK Iton-01-t "WS teiepkon Ik!«5
ieslens empiiekl, sick IVKìll» -I^<^«^t».

Z^um braunen <Nà"
k-îsstsursnt uncl Sis^lisIIs
Ssk-fÛZSSI-plà 10, Ssssl 1582

6.8kl>8l!tiizf.8-8!Zs> im 1. 8t.ell. f. àk.àlt.s-kempii.

1552

cZro^e /?âume /ûr sereine

un-i /^m-Vi^n/e^/e

Noîel 57<.II7N0f?.W
^

0»^ê Nostani-ant Amonivan ksi» lb'IS

Ammer von 2 ?r. s.u. i^tìl^ ^ I t ^r

àvz^àkekiei'llZlle
Stsirisrrvorst^clt 1 à, gtsàsnizsrs 23 l^sritrtiin àsr St^àt)

Lsksnnt guis l<ûcîlis sw.
l423 cmîi ang««.

pvUieune
vvltionung in unU sus»»»» nom Nsuso L

Inner« IVIsrgsretI>en»trs»so 2», 0t»sci.

Wiener-Lakê Aeumann
St. LsIIen, Qberer cZraden 2

Kencle2-vc>u» der fremden vier vorn ras» ke»Ie
Weine 0ro»se ^uswskl In- und suslSndlscker ^eltunxen

cl»vmU>i ^
nl'IllllllllllHIll'.ll

vircl siek loliuon/.
gW- Weitgskenàste <Za,ra,ntis.

»I-Mdsnrlukl' Kr. 110, ^niisr-
«'erir, rî^clium-aklsn u. 'Zeiger

?r 20.
»i-mbsnnunn à 2 ,2.

Kl?. 8.tlössZii8 à Lie.
Sî. LaNon

Zommkl'ZproZZvn
!.ederîiecken. Siluren und Nilesser

àlpvnkillren-l!rème àl^rlce

Vers.àisiiretà k>. 0aut»rîkî,
,k-est^lo^/ik!ìus^lZ--uagitzrlZ.»Sîê

vvrls.nr;sn gratis u. vvrsàlos-
ssn meine neue l?rsislists mit
lOÖ^bbiläungsn üder ülls sa-
nitàrsn ksâîtrksg.rtikeI,IrriZà-
teure, l?rausnäou(:ksn, Kum-
rnivarso, I^sibbinä. ete. 13ot)

8snitât»-0osr-KStt
S«vtolrl»tna»»o SS

Svsuvlisn Sis in l.uiern

riors u. Nvnoms Mno
Stets Lingsng äsr neuesten Sujets

---------^îimvoi-Ioik-Institut, Iltlonoool Vvi'tnïob. ---------
I'e>sxr.,àdr. : rilmkârZ. lki)7 Lkr. Ksrx.

lin pllppenkeim dà Kro88mün8tvr, Züllrivk.
cirasse ^.uswslil in (Zelenk- uncl l.eàerpuppon.

l^epsrÄturen sâmtlieker puppen (8cklàugen, ?âkne
einsetzen). 8elbstânlertiZuniz von ltaarperücken. ,,7,

It N I « « II »

kültig vom 1. vktover ^Slv

mit allen im tiauptbatintivl /ürick abZe-
llLlläen uncl ankommenden ^üZen, 6en ab-

!zenenc!enXüZenvc>nk.nZeuncl 8tsclelnc»ken»

80^6 6ie clirekten 8ct.ikl8vel'bin6unZen.

be^ieken in cler

vîanastrasse iXr. 5, Surick.

«Hsvntd«trilad


	...

